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FESTSETZUNGEN 

Art der baul!chen Nutzung 

§ 9 Abs.1 llauG B

Füllschema der Nutzungsschablone 

§ 1 Abs.2 SauNVO Art der baulichen 

� 

Allgemeines Wohngebiet 
54 BauNVO 

Nutzung . 

Grundflächenzahl 

Maß der baullchen Nutzung 

! 9 Abs.1 BauGB

! 18 BauNVO

• Grundllächenzahl: 0,2 
- GescholHlächenzahl: 0,4 

• Zahl der Vollgeschosse: II

• max. Firsthöhe:

• max. Traufhöhe:
• Dachneigung:

9,50 .-n 
7,00 m 
38 ••• 45 Grad 

Bauweise, l!aullnlen, Baugrenzen 

§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB
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Flur 4 
Flurstück 508 

Gemarkung Stahnsdorf 
" Die Pfuhl Hufen " 
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Anzahl der 
Vollge•chosse 

. 

Geschoßffächenzahl 

Flrsulchtung 

Cachnelgung 

Straßenverkehrsfläche 
§ 9 Abs.1 Nr.11 BauGB

Grünfläche 
§ 9 Aba.1 Nr.15 BauGB

Anpflanzen von Bäumen 

19 Abs.1 Nr.25 BauGB 

öffentliche Grünfläche 

Splelplatz 

+, . 100,40 

pfuhl hufen'' 1533-st:ahnsdorf 

□ T 

Umgrenzung von Fliehen 

für Maßnahmen zur Pflege 
und Entwicklung der 
Landschaft, gemäß §9 Abs.1
Nr.20 und 25 BauGB 

Oie Nutzung und Gestattung o.g. Fliehen lat stidtebaullch 

und umwettplanerlach im Z.Jsammenhang mit dem "Blurnenviert.r 

hinsichHlch bestehender Grünraumsequenzen vorzusenen. 

Textliche Festsetzung: 

Innerhalb des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes ist ausschließlich 
Einzelhausbebauung zulässig. 
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TEXTla.lCHE FESTSETZUNGEN 

§1 Gemäß §9 Abs.1 Nr.25 BauGB sind pro angefangene 460 qm ein
einheimischer standortgerechter Laubbaum auf der Südost- bis

�üdwestseite der Gebäude, die nicht Nebenanlage i. S. §14 BauNVO 
sind, zu pflanzen. Hierbei ist eine eventL•elle spätere Beinträchtigung 
der Nachbargrungstücke zu vermeiden. 

§2 Zuwegungen und Stellplätze sind auf den Baugrundstücken in
wasserdurchlässiger Form herzustellen.

§3 Das Dach- und Oberflächenwasser ist auf den Grundstücken zu
versickern.

§4 IJ>ie Anliegerstraße ist zur natürlichen Bewässerung der Straßen-
, -

bäu.me in geneigter Form (Straßenquerrichtung) herzustellen.

1,80 5,20 1,50 

2,50 8, 50 2,50 

Sc�nitt Anliegerstraße, M 1 :200

99,84 

[ GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN ·g'em. § 118 HBO 1

1. Für die Grundform der Gebäude sind geneigte
Sattel-oder Krüppelwalmdächer mit 38- ... 45 Grad
Dachneigung vorgesehen.
Für Garagen und Nebenanlagen gemäß der §§ 12
u.14 BauNVO können als Ausnahme Flachdächer
zugelassen werden. Diese sind zu begrünen.
2. Für die Gestaltung der Fassaden werden

. verputzte und/oder verklinkerte Außenwand
konstruktionen vorgesehen. v;erschalungen im
Bereich der Giebeldreiecke können zugelas-
sen werden.
3. Für die Umfriedung der Grundstücksbegrenzun
gen wird eine weitgehende Definition durch
Heckenanlagen vorgesehen. Ausführungen durch
transP,arente Zaungestaltung ( max.Höhe = 0,80 m )
können zugelassen werden.
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VERLAUFSPROTOKOLL 
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Grundlage Flächennutzungsplan / 

Entwurf• genehml!Jt 

Aufstellungsbeschluß durch die 

Geml!lndevertreterversammlung 

3. Bekanntmachung des
Aulslellungsbeschlusses

4. Offenlegungabeschluß durch die

Gemalndevertrete,vetsammlung

5. Bekanntmachung iiber die

Offenlegung

t. Offer,legung des

Bebauungsplanentwurfes

7. · Satzungsbeschluß durch die
Gemelndevertrete,-versammlung 

t. Bekanntmachung des

Satzungsbeschlusses

9. OrtsübllchP Bekanntmachung der

Genehmigung
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Es wird bescheinigt, daß die Grenzen und Bezeichnung des Flurstückes 

mit dtm Nachweis des LiegenschaftskataRters nach dem Stand vom 

_______________ übereinstimmen.

Stahnsdor!, den .............. .. 

-
GEMEINDEVERWALTUNG STAHNSDORF 

Geltungsbereich: 
Planungsbereich: 

Maßstab: 1 : 500 
0 9 //'AlStahnsdor!, den .... , .... : .......... '.. ..... k-............. 

Gert Hoffmann 

Bürgermeister 

1. Änd. 2. Änd. 3. Änd. 4.Änd.

Datum 

Amtsleiter: Dr. Heyne 

Bauamt: 

Geplant: PLANEN & BAUEN Massivhaus GmbH 

Wengert • Clpl.ing. Architekt 

Gt!zeichnet: Halle 


